
Masterarbeit

Problemstellung
• Die defektfreie Verarbeitung von Molybdän mittels LPBF ist aufgrund der Segregation von 

Verunreinigungen nicht möglich.

• Die Prozessatmosphäre hat einen signifikanten Einfluss auf die Oberfläche, die sich 
ausbildende Mikrostruktur und die resultierenden mechanischen Eigenschaften der durch 
LPBF gefertigten Bauteile.

• Der Einsatz verschiedener Inertgase und deren Einfluss auf mittels LPBF verarbeitetes 
Molybdän soll analysiert werden und die Herstellung optimierter und defektfreier Bauteile 
ermöglichen.

Aufgaben & Ablauf
• Literaturrecherche und Konzepterstellung.

• Pulvercharakterisierung.

• Verarbeitung durch LPBF und Analyse der Proben.

• Dokumentation der Ergebnisse und Erstellung der Masterarbeit.

Voraussetzung
• Teamfähigkeit, zeitliche Flexibilität und Termintreue.

• Selbstständiges und verantwortungsvolles Arbeiten sowie handwerkliches Geschick.

• Motivation und Interesse an aktuellen Herausforderungen im Bereich der AM.

• Vorkenntnisse im Bereich der Werkstoffwissenschaften und der additiven Fertigung.

Rahmenbedingungen
• Ort: Büro und Labor am Institut.

• Beginn: Ab sofort.

• Dauer: 6 Monate.

Laser Powder Bed Fusion (LPBF) von Molybdän unter verschiedenen 
Inertgasatmosphären
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